
Personen-Suchergebnisse: Luther Martin Theologe

3. Januar 1521 – Martin Luther wird exkommuniziert

Rom-Vatikan * Martin Luther wird durch die päpstliche Bannbulle „Decet Romanum Pontificem“

exkommuniziert. 

17. April 1521 – Martin Luther wird auf dem Reichstag zu Worms angehört

Worms * Martin Luther wird auf dem Reichstag zu Worms am 17. und 18. April 1521 „angehört“.

Er lehnt jeden Widerruf ab, solange er nicht aus der Schrift oder aus Vernunftgründen widerlegt

würde. 

8. Mai 1521 – Über Martin Luther wird die Reichsacht verhängt

Worms * Als Folge der päpstlichen Bannbulle&nbsp;vom 3. Januar 1521 wird in Worms von

Kaiser Carl V. das Edikt&nbsp;gegen Martin Luther erlassen.       Über Luther wird die

Reichsacht&nbsp;verhängt und außerdem   das Lesen und die Verbreitung seiner Schriften

verboten.&nbsp;   Luther kann von jedermann, der seiner habhaft wird, an Rom ausgeliefert

werden.&nbsp;   Seine Beherbergung ist bei Strafe verboten.&nbsp;

5. März 1522 – Lesen und Verbreitung lutherischer Schriften wird unter Strafe gestellt

München * Im Religionsmandat beziehen die gemeinsam regierenden Herzöge Wilhelm IV. und

Ludwig X. Stellung gegen Martin Luther und die neue Lehre. Das Lesen und die Verbreitung

lutherischer Schriften wird unter Strafe gestellt. 

Münchner Zeitensprünge Seite 1/1


